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Gemeinsames Gedenken am Volkstrauertag 2026

Am Sonntag, 15. November 2026, wird wieder der alljährliche Volkstrauertag begangen. Der Tag, an dem der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht wird.

Ursprünglich hatte der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge diesen Tag vor über 100 Jahren ins Leben gerufen. Damit sollte an die Millionen Opfer des Ersten Weltkriegs von 1914 bis 1918 erinnert werden. Nach der Machtergreifung der Nazis 1933 wurde dieser Tag abgeschafft und durch den sogenannten „Heldengedenktag“ ersetzt. Damit wurde der Volkstrauertag in seiner eigentlichen Form durch Adolf Hitler und die Nationalsozialisten missbraucht. Ab 1950 wurde der Volkstrauertag in der Bundesrepublik wie vor der Zeit des Nationalsozialismus wieder begangen und ab 1952 zu einem staatlichen Gedenktag erklärt. Dieser Tag gehört zu den „stillen Feiertagen“. Alle Bundesländer untersagen – zumindest über einen gewissen Zeitraum – öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen, wie beispielsweise Musik-, Sport-, aber auch gewerbliche Veranstaltungen, sofern sie nicht dem "ernsten Charakter" des Tages entsprechen. In Kaufbeurens Stadtgebiet finden auch in diesem Jahr mehrere Gedenkfeiern zum Volkstrauertag statt.
In Kaufbeuren wird es am Sonntag um 11:15 Uhr eine gemeinsame Gedenkfeier mit ökumenischem Gebet im Stadtteil Neugablonz am Ehrenmal Friedhof Fichtenweg geben. Hier wird Oberbürgermeister Stefan Bosse eine Ansprache halten. Eine Abordnung des Technischen Ausbildungszentrums der Luftwaffe Abt. Süd der Bundeswehr aus Kaufbeuren wird ebenfalls teilnehmen. Für Oberbürgermeister Stefan Bosse ist dieser Gedenktag ein wichtiges Signal: „Der Volkstrauertag dient dem gemeinsamen Gedenken an diejenigen, die durch Krieg, Gewalt und Hass ihr Leben verloren haben. Und er dient dazu, uns daran zu erinnern, dass in Frieden leben keine Selbstverständlichkeit ist, man etwas dafür tun muss und wie wichtig Menschlichkeit, Toleranz und Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sind.“
In diesem Jahr finden die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag wie folgt statt:

Samstag, 14.11.2026             10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Stephan,
im Stadtteil Kleinkemnat        anschließend Gedenkfeier im Friedhof

Sonntag, 15.11.2026              08:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Thomas,
im Stadtteil Hirschzell            anschließend Gedenkfeier im Friedhof

Sonntag, 15.11.2026              10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Dionysius,
im Stadtteil Oberbeuren         anschließend Gedenkfeier am Kriegerdenkmal


Sonntag, 15.11.2026, 11:15 Uhr gemeinsame Gedenkfeier mit ökumenischem Gebet im Stadtteil Neugablonz am Ehrenmal Friedhof Fichtenweg

Die gesamte Bevölkerung der Stadt Kaufbeuren sowie die Leitungen und Vorstände 
von Behörden, Körperschaften und Vereinen sind hierzu eingeladen.
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